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… und das neue Jahr 2020  
hat angefangen
Ja, manchmal denkt man, alles wird neu, und 
so ist es nun mal im Leben, es verändert sich 
ständig. Und auch in unserem Dorfzeitungs-
Team gibt es Veränderungen.

Jürg Roth, von vielen auch unter Ruscho 
 bekannt, hat sich dazu entschlossen, nach 
langjähriger Tätigkeit im Redaktionsteam sein 
Amt bei uns nieder zu legen. Ja, manchmal ist 
es eben an der Zeit, sich neu zu orientieren. 
Ich bin sicher, bei jedem von uns ist das so. 
Das Leben geht nicht immer gleich weiter, 
sonst würde man sich ja nicht auf spannende 
und interessante Wege begeben.

Jürg, Ruscho, wir wünschen dir auf deinem 
Weg weiterhin alles Gute, vergiss unsere 
gute Zeit im Redaktions-Team nicht. Wie viele 
«positive Bipper» hast du geschrieben, und 
die Rubrik vom Bipper gestaltet? Wir wissen 
es nicht. Du wirst uns fehlen, … machs guet, 
… und merci viel mal!!!

Und bei Ihnen? Erleben Sie auch Ver-
änderungen im Leben? Begeben Sie sich ge-
rade in einen neuen Lebensabschnitt? Das ist 
nicht immer so leicht, aber der Mensch 
schafft viel und manchmal staunt man darü-
ber, was alles machbar ist. Auch gesundheit-
liche Hürden kann man bewältigen, schön  
ist es dann, ein gutes Umfeld zu haben.  
Veränderung bringt auch viele glückliche  
Momente, wenn ein Kind geboren wird, eine 
Hochzeit oder auch in kleinen Dingen, die ge-
sehen und bestaunt werden.

So wünsche ich Ihnen allen ein Weiterkommen 
im Leben, spannende Augenblicke, glückliche 
Momente, Durchhaltevermögen, Gesundheit, 
ein Lächeln auf dem Gesicht, Kinderlachen, 
… einfach ein tolles und gutes neues 2020!!! 
Prost, stossen wir darauf an. 
Auch auf dich Jürg!!

Das Redaktions-Team
Nicole Roth, Ursi Steffen, Brigitte Siegrist



4 inserate // niederbipp ausgabe 1/2020

Täglich für Sie da
Mo–Fr 6.00–18.30 Uhr / Sa 6.00–18.00 Uhr

So 8.00–18.00 Uhr

Untere Dürrmühlestrasse 4, 4704 Niederbipp
Telefon 032 633 22 23

Dominik Ingold  
Leiter Region Nord und  
Geschäftsstelle Niederbipp

Obere Dürrmühlestr. 3  
4704 Niederbipp 
032 633 61 50
bankoberaargau.ch

DIE Berater- 
bank im  
Oberaargau.
Gemeinsam  
Mehrwert  
schaffen.

 Aengistrasse 2 
4704 Niederbipp 
032 633 66 11 

Ihre markenfreie Garage in Niederbipp für: 

 Auto Ankauf & Verkauf 
 Service, Reparaturen & MFK-Bereitstellen 
 Klimawartung & Desinfektion 
 Batterien: Beratung, Verkauf & Service 
 Räder & Reifen: Montage & Lagerung 

Geschlossene Einstellhalle 
Einstellplätze für Wohnmobile & PKW 

www.freiag.com 
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Ab 2020 profitiert Niederbipp BE von ultraschnellem Internet
Swisscom hat die Gemeinde Niederbipp 
über den geplanten Ausbau des Glasfaser-
netzes informiert. Erste Bauarbeiten sind 
geplant, im Laufe von 2020 werden die 
ersten Gebiete von Niederbipp ans ultra-
schnelle Internet angeschlossen sein. Bis 
zum Baubeginn sind noch zahlreiche 
Vorarbeiten nötig. 

Swisscom hat das Versprechen abgegeben, bis 
Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde mit Glas-
fasertechnologien auszubauen. Davon profitieren 
auch die Einwohnerinnen und Einwohner von Nie-
derbipp. Die Gemeindevertreter und Swisscom 
haben sich bei Gesprächen auf einen Ausbau in 
der Bauzone sowie auf den möglichen Baubeginn 
geeinigt. Die ersten sichtbaren Bauarbeiten be-
ginnen voraussichtlich im 1. Quartal 2020 und 
dauern rund sechs bis zwölf Monate. 

Vorarbeiten beginnen bereits jetzt
Bevor die Glasfaserkabel verlegt werden, sind 
noch Vorarbeiten nötig. Dazu gehört unter an-

derem das Einholen der Bewilligung für die Aus-
bauarbeiten auf privaten wie auch öffentlichen 
Grundstücken. Swisscom wird hierfür die Eigen-
tümer kontaktieren und Details besprechen. In 
einem weiteren Schritt muss die vorhandene 
Infrastruktur teils aktualisiert und aufgerüstet 
werden, um die höheren Bandbreiten übertragen 
zu können. Des Weiteren wird der Ausbau mit 
anderen Werken koordiniert, sollten zeitgleich 
weitere Infrastrukturbauten (bspw. Strassen-
sanierung) durchgeführt werden. 

Leistungsstarke und nachhaltige 
Glasfasertechnologien
In Niederbipp wird das Netz so ausgebaut, dass 
ultraschnelles Internet von bis zu mehreren Hun-
dert Mbit/s möglich ist. 

Die Glasfasertechnologien sind zudem modular 
aufgebaut und ausbaufähig. Bei wachsendem Be-
darf in Zukunft kann die bereits vorhandene Glas-
faser rasch ausgebaut und die Leistung damit 
gesteigert werden. 

Swisscom baut das Mobilfunknetz  
der Zukunft
Swisscom treibt den Ausbau des Schweizer 5G 
Netzes voran. Bis Ende 2020 sollen weite Teile 
der Schweiz mit 5G versorgt werden. Mit dem 
neuen 5G Standard und einem leistungsfähigen 
Glasfasernetz entstehen neue Möglichkeiten und 
innovative Lösungen für die Zukunft.

Immer informiert über den Ausbaustand 
Auf www.swisscom.ch/checker können Ein-
wohnerinnen und Einwohner ihre Telefonnummer 
oder Adresse eingeben und prüfen, welche Leis-
tungen und Produkte an ihrem Standort verfüg-
bar sind. Ebenfalls können sie sich für eine auto-
matische Benachrichtigung für ihren Standort 
eintragen. Swisscom wird die Interessenten 
dann informieren, sobald an ihrer Wohnadresse 
neue Informationen zum Ausbau vorliegen. Wei-
tere Informationen zum Swisscom Netz sind zu 
finden unter www.swisscom.ch/netz.

Bern / Niederbipp, November 2019

FitGym Niederbipp

Bewegung bedeutet Lebensqualität und hält gesund
Um morgen selbständig und unabhängig zu sein, 
ist heute regelmässiges Training von Kraft, Be-
weglichkeit, Koordination und Ausdauer not-
wendig. Vielfältige Bewegung unterstützt Ihre 
Gesundheit und steigert Ihr Wohlbefinden. 

Die unterschiedlichen Bewegungsformen zu 
Musik und die abwechslungsreichen Bewegungs-
spiele machen Spass, fördern die gute Laune und 
steigern Ihre sozialen Kontakte in der FitGym-
Gruppe. Fangen Sie jetzt an und überzeugen Sie 
sich selbst, wie sich regelmässige Bewegung 
wohltuend auf Ihr Leben auswirkt. Sie haben An-
recht auf eine Gratis-Schnupperlektion!

Wochentag: Mittwoch
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Mitnehmen: Bequeme Turnkleidung, Turnschuhe 
Leitung: Kaderli Heidi, Tel. 032 633 24 41
Kursort: Turnhalle Doktorsträssli 1, 4704 Niederbipp
Intensität:  Leicht bis Mittel  

(Abwechslung zwischen Übungen im Stehen und Sitzen)
Kosten: CHF 7.– pro Mal, CHF 70.– 10er Abo, CHF 170.– Jahresabonnement 

Mehr Informationen unter Telefon 031 790 00 10 oder www.be.prosenectute.ch

Dieses Angebot ist vom Bundesamt  
für Sozialversicherungen teil-

subventioniert, weil es in besonderem 
Masse die Selbständigkeit und 

Autonomie von älteren Menschen 
fördert.

 von ultraschnellem Internet
Swisscom baut das Mobilfunknetz 
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Jugendraum für Niederbipp

Für die Ki-Jufa hat das Jahr mit dem Träger-
wechsel (weg vom Sozialdienst, hin zum Jugend-
werk) begonnen. Dies bedeutet im Hintergrund 
einen Konzeptwechsel, im Vordergrund bleibt 
nach wie vor Eveline Bolli als Jugendarbeiterin für 
Niederbipp zuständig. Wie angekündigt haben wir 
uns auf die Suche nach einem Jugendraum ge-
macht und wurden im alten Spital Niederbipp fün-
dig. Dank der grosszügigen Unterstützung des 
SRO haben wir hier nun genügend Raum und Ge-
staltungsfreiheit, um einen ansprechenden 
Jugendraum einzurichten. Seit dem Sommer 
wurde im UG des alten Spitals eifrig altes Mate-
rial herausgerissen, gestrichen und neu ein-
gebaut. 15 Jugendliche haben immer wieder 
Renovationseinsätze geleistet und zusammen mit 
der Jugendarbeiterin Eveline Bolli den alten Räu-
men neues Leben und viel Farbe eingehaucht.
Am 15. November war es dann auch endlich so-
weit, der Jugendtreff für die Oberstufe wurde 

eröffnet. Bei kaltem Wetter fanden gut 
40 Jugendliche den Weg an die Alternstasse 16. 
Die Stimmung war gut! Zu dem abend-
dominierenden Thema Fussball (die Nati spielte 
gegen Gibraltar), wurde auf der neuen PS 4 ein 
FIFA Turnier gespielt, der Töggelikasten war in 
Betrieb und im hinteren Zimmer wurde der Match 
übertragen. Für die weniger Fussballbegeisterten 
gab es Tattoos zum Selbermachen, es wurde ge-
tanzt, Twister gespielt und dem Künstler beim 
Graffiti sprayen zu geschaut. Auch die Ver-
pflegung fehlte nicht. Nebst Hot Dogs, Getränken 
und Schleckzeugs gab es an der Bar auch Zucker-
watte zu kaufen. Gegen 22 Uhr machten sich die 
Jugendlichen auf den Nachhauseweg und das 
Team aus Jugendlichen Helfern ans Aufräumen. 
Nach kurzer Feedbackrunde durch die Jugend-
arbeiterin durfte auch das Team nach Hause. Der 
Start war gelungen! Zukünftig soll der Treff über 
den Winter einmal monatlich am Freitag geöffnet 

haben (Samstag ist Midnights in der Lehnfluhhalle 
19.30 bis 22.30). Nach den Frühlingsferien hat 
der Treff dann bis Mitte Juni wöchentlich ge-
öffnet (ausgenommen Auffahrt). Nebst dem 
Jugendtreff finden in den Jugendräumen auch An-
gebote für die Mittelstufe «Teens» und die Unter-
stufe «Kreativ Kids» statt. Die Flyer werden je-
weils via Schulen ausgeteilt, mehr Infos gibt es 
auf der Webseite niederbipp.jugendwerk.ch oder 
unserem Insta Account Ki_Jufa.
Sämtliche Angebote werden durch die Jugend-
arbeit betreut und geleitet! Für Niederbipp zu-
ständig ist Eveline Bolli mit einer 60% An-
stellung. Eveline ist seit bald zehn Jahren in der 
Jugendarbeit tätig und hat nach verschiedenen 
handwerklichen Ausbildungen die HF Sozial-
pädagogik abgeschlossen. Sie ist in der Regel 
dienstags bis freitags unter 076 419 32 36 oder 
per E-Mail unter eveline.bolli@jugendwerk.ch 
erreichbar.

reto von arx 
brügglisackerweg 20 
4704 niederbipp

tel: 032 633 08 53 
nat: 079 334 63 30 
fax: 032 633 08 54

info@gartenbau-vonarx.ch p
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garten + landschaft

ÖFFNUNGSZEITEN LICHTERWELT
Dienstag bis Donnerstag  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Montag + Freitag  geschlossen
Samstag   gegen Voranmeldung

AKA Leuchten AG
Lehnweg 22 - 4704 Niederbipp - Tel. 032 633 26 55 - www.aka-leuchten.ch
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Jungbürgerfeier 2019
Am Samstag, 16. November 2019 fand die dies-
jährige Jungbürgerfeier der Gemeinde Niederbipp 
statt. Dieser Tag steht ganz im Zeichen der neu 
volljährigen Bürgerinnen und Bürger von Nieder-
bipp, die nun mit der Erreichung der Volljährigkeit 
an politischen Entscheidungen teilhaben können.
Die angemeldeten Jungbürger/innen machten 
sich in Begleitung einiger Behördenmitglieder/
innen auf den Weg nach Zürich. Eine spannende 
Flughafenführung am Zürcher Flughafen stand 
an. In einem zweistündigen Rundgang erhielten 
die Anwesenden einen unvergesslichen Einblick 
hinter die Kulissen des international wichtigen 
Flughafens. Vom Check-in ging es weiter ins 
 Airside-Center, anschliessend mit einem kleinen 
Umweg über die Zuschauerterrasse mit der 
 Skymetro ins Dock E, welches mit vielen Flug-
zeug-Standpositionen begeistert. 
Von den Standplätzen der Flugzeuge aus, er-
hielten wir die einzigartige Chance, die Starts 
und Landungen der Flugzeuge aus der Nähe zu 
beobachten. Anschliessend besichtigten wir 
noch die Gepäcksortieranlage des Flughafens. 
Besonders interessant war, wie raffiniert die 
 Gepäckstücke sortiert werden, damit auch bei 
Transferflügen alles richtig abläuft. Begeistert 
hat uns ebenfalls, mit welcher Passion uns der 
Tourguide durch den Flughafen führte und all 
unsere Fragen sehr kompetent beantwortete.

Nach diesem spannenden Erlebnis machten wir 
uns auf den Weg zurück nach Niederbipp und ge-
nossen ein leckeres Abendessen im Restaurant 
«Il Leone». Dort wurde schlussendlich den Jung-
bürger/innen noch der traditionelle Jungbürger-
brief überreicht. Wir freuen uns bereits jetzt 
darauf, im kommenden Jahr die neuen Jungbür-
gerinnen und Jungbürger begrüssen zu dürfen.

Kommission GKS, Denise Scheidegger

Probieren Sie es aus!

Steuererklärung online ausfüllen
Es lohnt sich, die Steuererklärung im TaxMe-Online mit BE-Login  
auszufüllen. Sie können …

 …während dem Ausfüllen der Steuererklärung, 
die erforderlichen Belege direkt online einreichen.
 …die Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben  
und einreichen. Das Einsenden der Freigabequittung 
per Post entfällt.
 …Neu ab Januar 2020: den eSteuerauszug hochladen 
und Daten automatisch ins Wertschriftenverzeichnis 
importieren.

Jederzeit und von überall her …
 …den Stand der Rechnungen,  
Veranlagungen sowie Zahlungen 
abfragen.
 …Einzahlungsscheine bestellen.
 …Einsprachen online einreichen.
 …die Steuererklärung online ausfüllen.
 …Verschlüsselte Datenübertragung

Informationen und Hinweise  
zur Sofortregistrierung für  
TaxMe-Online mit BE-Login finden  
Sie unter www.taxme.ch
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-   Z i m m e r e i  -  I n n e n a u s b a u  
-  S c h r e i n e r e i  -  B o d e n b e l ä g e  
-  T r e p p e n b a u  -  G a r t e n h ä u s e r  
-  E l e m e n t b a u  -  C a r p o r t s  

 
www.koch-holzbau.ch 

 
Koch Holzbau AG  
S c h a r n a g e l n s t r .  2 5  
4 7 0 4  N i e d e r b i p p  
 

T e l .  0 3 2  6 3 3  1 4  7 1  
F a x    0 3 2  6 3 3  1 4  6 0   
 

i n f o @ k o c h - h o l z b a u . c h   

Koch Holzbau AG

Antonio Di Maio

Fachbetrieb für:
Keramische Wand- und Bodenbeläge
Umbau Sanierung Neubau Reparaturen

Zelgliweg 1 
4704 Niederbipp 

Aarwangenstrasse 7 
4923 Wynau 

Tel. 079 218 89 09 
antonio.dimaio@bluewin.ch

«Unsere Kunden schätzen uns nicht nur für 
 unsere Kompetenz und Qualität, sondern 
 auch für die rasche Schadenerledigung.»

Josef Büttler, Kundenberater

Ganz einfach. Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Agentur Niederbipp
Sandackerweg 16, 4704 Niederbipp
T 032 633 11 70, F 032 633 04 15
www.helvetia.ch

 

Ihre Rechtsberater für 
individuelle Lösungen 

Büro Niederbipp 

Wydenstrasse 11 

Postfach 130 

4704 Niederbipp 

T 032 633 68 00 

F 032 633 68 09 

 

Büro Herzogenbuchsee 

Oberstrasse 20 

Posftach 251 

3360 Herzogenbuchsee 

T 062 956 60 10 

F 062 956 60 19 

 

Büro Solothurn 

Bielstrasse 9 

4500 Solothurn 

T 032 621 47 60 

Pierre Fivaz Anwalt & Notar 

Bernadette Gasche Anwältin 

Urs Hunziker Anwalt & Notar 

Julian Maurhofer Notar 

Gabriela Ribaut Anwältin & Mediatorin 

Konrad Reber Anwalt & Notar 

Isabelle Simon Anwältin & Notarin 

info@anwaelteundnotare.ch 
www. anwaelteundnotare.ch 

Restaurant Oberli
Thomas Oberli
Dorfstrasse 14
3380 Walliswil-Bipp
032 631 22 41
Montag Ruhetag

Wir empfehlen uns für sämtliche kleinere oder grössere Anlässe.  
Saal bis 100 Personen Sääli bis 35 Personen Gartenwirtschaft bis  
100 Personen
 Wir freuen uns auf Sie Thomas Oberli und Team
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Am Samstag, 9. Mai 2020, um 18 Uhr wird im 
Räber stöckli zum vierten Mal der Bipper 
Kulturpreis vergeben. 
Es werden ein Hauptpreis und zwei Anerkennungs-
preise vergeben. Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Mit diesem Preis unterstreichen die Einwohner- 
und die Burgergemeinde ihr kulturelles Engage-
ment und beauftragen den Stiftungsrat Räber-
stöckli, diese Auszeichnung vorzunehmen. 

Die Feier vom 9. Mai wird in einem würdigen Rahmen mit  
musikalischer Unterstützung und einem Apéro durchgeführt.

Der Begriff «kulturelle Leistungen» ist sehr weit gefasst und ermöglicht 
es, alle zwei Jahre Personen oder Gruppen für herausragende Leistun-
gen zu ehren. Der Stiftungsrat Räberstöckli, die Kulturpreisjury sowie 
die Einwohner- und die Burgergemeinde freuen sich auf einen spannen-
den Anlass mit grossem Publikumsaufmarsch.

Peter Brotschi

Einladung zur Verleihung  
des Bipper Kulturpreises 2020

Rückblick Weihnachtsbaumverbrennen
Am Samstag, 4. Januar 2020, hat der Gemeinde-
rat und die Kommission Gesellschaft, Kultur und 
Sport zum Weihnachtsbaumverbrennen und zu 
einem Fusions-Willkommensanlass eingeladen.
Die Organisatoren dürfen auf einen erfreulichen 
und sehr gut besuchten Anlass zurückblicken. Es 
wurden gegen 50 Weihnachtsbäume zum Ver-
brennen gebracht. Die Feuerwehr übernahm das 
Verbrennen der Bäume und somit was das ge-
fahrenlose Verbrennen garantiert. 
Von der Burgergemeinde Niederbipp wurde uns 
das Holz für das Grundfeuer kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Beim anschliessenden gemüt-
lichen Zusammensein konnte ein Stück Drei-
königskuchen sowie ein feiner Glühwein oder ein 
Becher Apfelpunsch genossen werden. Es hat 
uns sehr gefreut, dass auch zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger aus Niederbipp und Wolfisberg 
diesen Anlass besuchten um gemeinsam auf den 
Beginn der Fusion anzustossen.
An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an 
die Feuerwehr, die Burgergemeinde und an Bar-
bara Kellerhals die den Anlass durchgeführt hat.

Edith Born 
Kommission Gesellschaft, Kultur und Sport

Am 10. Januar 2020 konnte Klara Bader,  
wohnhaft an der Deckergasse 12 in Niederbipp,  
ihren 95. Geburtstag feiern.

Die Einwohnergemeinde Niederbipp gratuliert der Jubilarin  
ganz herzlich und wünscht ihr gute Gesundheit und alles Gute!
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Interview zur Strategie 2040
In einem fiktiven Interview geben Gemeinde-
präsidentin Sibylle Schönmann und Vizegemeinde-
präsident Christoph Meyer Antworten auf Fra-
gen, die im Zusammenhang mit der Umsetzung 
der Strategie 2040 entstehen könnten.

Wieso hat der Gemeinderat eine Strategie 
erstellt?
Sibylle Schönmann: «Wer keine eigene Strategie 
entwickelt, wird Teil der Strategie eines ande-
ren.» Unter diesem Motto entstand unsere 
Strategie 2040. Unser Dorf steht seit längerer 
Zeit vor grossen Herausforderungen. Diese wer-
den aufgrund der hervorragenden geografischen 
Lage für einen attraktiven Wohnort und einen 
bevorzugten Standort für national- und inter-
national tätige Unternehmungen hervorgerufen. 
Für unser Dorf stehen beispielsweise Themen wie 
der Autobahnausbau, die Entwicklung des Ent-
wicklungsschwerpunktes, die Verkehrssituation 
im gesamten Dorf, das starke Bevölkerungs-
wachstum und die Vernetzung in der Region und 
im Kanton Bern im Zentrum. Da Niederbipp in 
einem Randgebiet des Kantons Berns liegt, wer-
den wir oftmals nicht genügend stark wahr-

genommen und es wird zunehmend schwieriger, 
sich in Bern genügend Gehör zu verschaffen. Mit 
der Strategie 2040 möchten wir unser Dorf fit 
für die Zukunft machen. Wir möchten agieren und 
nicht nur reagieren können. Dazu braucht es eine 
Behörden- und Verwaltungsorganisation, die in 
der Lage ist, die Strategie 2040 umzusetzen. 
Konkret sind Anpassungen bei den Kommissio-
nen, der Verwaltung, bei den politischen Res-
sorts und beim Gemeindepräsidium notwendig.

Was will der Gemeinderat bei der Be-
hörden- und Verwaltungsorganisation 
verändern?
Christoph Meyer: Die Behörden- und Verwaltungs-
strukturen sollen konsequent auf die Strategie 
2040 ausgerichtet werden. Der Gemeinderat will 
seine Ressortorganisation konsequent auf die 
strategischen Schwerpunkte ausrichten und die 
politische Steuerung dank einem vollamtlichen Ge-
meindepräsidium stärken. Zudem will er für drei 
Schwerpunkte je eine Kommission einsetzen, die 
den Gemeinderat bei den vielfältigen strategischen 
Themen beraten und mit unterschiedlichen Auf-
fassungen zur demokratisch abgestützten 

Meinungsbildung beitragen. In gleicher Konsequenz 
werden die Verwaltungsstrukturen angepasst. Die 
Gestaltung der Verwaltungsstrukturen fällt aller-
dings in den Kompetenzbereich des Gemeinde-
rates, sie sind nicht Teil der ausserordentlichen 
Gemeindeversammlung vom 16.3.2020.

Was wird besser als jetzt mit der Strategie?
Sibylle Schönmann: Der Gemeinderat ist für die 
strategischen Ziele verantwortlich, die Kommis-
sionen wirken bei wichtigen Themen für die Ent-
wicklung von Niederbipp mit und die Verwaltung 
ist für die operative Umsetzung verantwortlich. 
Die neue Behörden- und Verwaltungsorganisation 
ermöglicht es, die definierte Strategie umzu-
setzen und dadurch unser Dorf sehr gezielt und 
optimal zu entwickeln. Das professionelle Ge-
meindepräsidium trägt einen grossen Teil der Ver-
antwortung zur Umsetzung der Strategie und er-
hält das dafür dringend benötigte Zeitfenster. 

Hat es auch Nachteile?
Christoph Meyer: Die Erhöhung der Finanz-
kompetenzen des Gemeinderates könnte als «Be-
schneidung» der Volksrechte ausgelegt werden. 

S p r e c h s t u n d e
M o n t a g  b i s  F r e i t a g     0 8 . 0 0  – 1 2 . 0 0  U h r

       1 4 . 0 0 – 1 8 . 0 0  U h r

Z e n t r a l e    0 6 2  9 2 2  9 1  8 7

w w w . t c m o b e r a a r g a u . c h

K r a n k e n k a s s e n  a n e r k a n n t

 

 

 
 

 
 
 

 

 ADHS 
 Allergien 
 Atemwegs-, Haut-, Verdauungsstörungen 

 

 Kopfschmerzen 
 Rücken- u. Gelenkschmerzen 
 Reizdarm 
 Blasenentzündung  
 Chronische Schmerzen 
 Wechseljahresbeschwerden 

 

 Kinderwunsch 
 Schlafstörungen 
 Depression  
 Heuschnupfen 
 Asthma 
 Neurodermitis 

 

S R O  AG  
Ge s un d he i t s ze n t r um  J ur a S ü d   
A n t e r n s t r a s s e  2 2   
4 7 0 4  N i e d e r b i p p    
T e l .  0 3 2  6 3 3  7 2  0 1  
            
S R O  AG 
S p i t al P e r s on alhaus  
U n t e r s t e c k h o l z s t r a s s e  1 9  
4 9 0 0  L a n g e n t h a l  
T e l .  0 6 2  9 1 6  4 6  6 0  

Speziell  
für Kinder 
 

u n s e r e  P r a x e n :

S R O  AG
Ge s un d he i t s ze n t r um  Hut t wi l
S p i t a l s t r a s s e  5 1
4 9 5 0  H u t t w i l           
T e l .  0 6 2  9 5 9  6 2  4 4           

S R O  AG
P an or am aP ar k
S t e l l i w e g  2 4
3 3 6 0  H e r z o g e n b u c h s e e
T e l .  0 6 2  9 5 5  5 2  7 0  

T C M O be r aar g au
T r ad i t i on e lle  C hi n e s i s che M e d i zi n
 Erfolge  mit  Chinesischer   Medizin
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Im Gegenteil, die vorgesehene Erhöhung der 
Finanzkompetenzen ermöglicht effizientere und 
schnellere Verfahrenswege bei wichtigen Vor-
haben, bei welchen die Gemeindeversammlung 
die finanziellen Mittel mit der Genehmigung  
des Budgets festgelegt hat. Wir haben die 
Kreditorenzahlungen analysiert und festgestellt, 
dass rund 97% aller Zahlungen, die die Gemeinde 
tätigt, unter CHF 25 000 liegt. Der Stimmbürger 
hat unverändert die Möglichkeit, via Budget-
gemeindeversammlung Einfluss auf die Finanzen 
auszuüben.
Durch die stärkere Trennung von strategischen 
und operativen Tätigkeiten könnte eine Kluft zwi-
schen Gemeinderat und Verwaltung befürchtet 
werden. Auch könnte befürchtet werden, dass 
das vollamtliche Gemeindepräsidium auch die ope-
rative Verwaltungsleitung übernehmen könnte. 
Solche Ängste sind in unserem Fall unbegründet. 
Mit den auf die Strategie ausgerichteten Res-
sort- und Verwaltungsorganisationen sowie mit 
dem vollamtlichen Gemeindepräsidium soll die Ver-
zahnung zwischen Gemeinderat und Verwaltung 
verbessert werden. Dabei ist uns wichtig, dass 
sich der Gemeinderat und das Gemeindepräsidium 
auf die strategischen, politischen Themen konzen-
trieren können und die Verwaltung den operativen 
Handlungsspielraum bestmöglich nutzen kann. 

War das bisherige System nicht gut?
Sibylle Schönmann: Das bisherige System hat 
sich lange bewährt und alle Behördenmitglieder 
und Verwaltungsangestellten haben ihre Auf-
gaben gut und verantwortungsbewusst ge-
meistert. Die Zeit ist aber nicht stehen geblieben 
und die Herausforderungen und der Zeitbedarf 

sind stark angewachsen. Um zeitgemäss auf-
gestellt und für die Zukunft gerüstet zu sein ist 
ein Systemwechsel zwingend. Wir wollen pro-
aktiv sein und uns nicht von äusseren Einflüssen 
überrollen lassen. Deshalb brauchen wir die or-
ganisatorischen Veränderungen im Gemeinderat, 
bei den Kommissionen und in der Verwaltung.

Wie sieht das weitere Vorgehen aus?
Christoph Meyer: Die Reglemente, die die Grund-
lage für die Umsetzung der auf die Strategie 
2040 ausgerichteten Behördenorganisation bil-
den, sind den Parteien über die Festtage zur Ver-
nehmlassung zugestellt worden. Die Vernehm-
lassungsfrist läuft bis Ende Januar 2020. 
Anschliessend wird der Gemeinderat in einem 
Workshop die Ergebnisse analysieren und allen-
falls umsetzen. Die ausserordentliche Gemeinde-
versammlung vom 16.3.2020 beinhaltet die Re-
vision von drei Reglementen, die ein Gesamtpaket 
bilden: Organisationsreglement, Personalregle-
ment, Wahlreglement. Werden diese vom Stimm-
bürger so angenommen, treten die neuen Struk-
turen auf den 1.1.2021 in Kraft.

Können Einsparungen gemacht werden?
Sibylle Schönmann: Grundsätzlich geht es bei der 
Umsetzung der Strategie 2040 nicht darum, Ein-
sparungen zu machen, sondern unser Dorf wei-
ter zu bringen. Wir sind aber überzeugt, dass 
eine sehr gezielte Entwicklung Fehlinvestitionen 
verhindern kann. Ein professionelles Gemeinde-
präsidium erhält zudem die dringend benötigte 
Zeit, sich intensiv um aktuelle Themen zu küm-
mern und sich auf verschiedenen Ebenen ver-
mehrt einzubringen. Aus Erfahrung weiss ich, 

dass gute Verhandlungen auch zu Einsparungen 
für unser Dorf führen können.

Was kostet es mehr?
Christoph Meyer: Auf der einen Seite werden die 
Pauschalen für das Gemeindepräsidium und die 
Gemeinderatsmitglieder erhöht, auf der anderen 
Seite ist nicht mehr jede Tätigkeit eines Ge-
meinderates separat zu entschädigen. Ins-
gesamt betrachtet ergeben sich daraus Mehr-
kosten von rund CHF 100 000.

Was bedeutet dies für die Verwaltung? 
Mehr Personal?
Sibylle Schönmann: Unser Geschäftsleiter hat 
gemeinsam mit dem Kader eine neue Ver-
waltungsorganisation entwickelt. Diese ist auf 
der Strategie 2040 ausgerichtet und ermöglicht 
deren Umsetzung auf Verwaltungsebene. Die 
Verwaltung erhält mehr Verantwortung und für 
Angestellte gibt es die Möglichkeit, sich weiter 
zu entwickeln. Die Umsetzung im Jahr 2021 wird 
mit dem bestehenden Personal vollzogen. Wenn 
die Gemeinde weiter so stark wächst, wird un-
abhängig von unserer Strategie, mehr Personal 
eingestellt werden müssen.

Hat die Bevölkerung damit einen Vorteil?
Christoph Meyer: Die Gemeinde erhält eine klare 
strategische Ausrichtung. Die Bevölkerung be-
stimmt bei der Entwicklung unseres Dorfes im 
Rahmen von wichtigen Vorhaben mit. Sie profi-
tiert schliesslich von den Standortvorteilen und 
der hohen Wohn- und Lebensqualität sowie von 
bedarfsgerechten Angeboten und effizient er-
brachten Dienstleistungen.

Lauter Knall
Werte Anwohnerinnen und Anwohner der 
Industriezone in Niederbipp
Im letzten Jahr gab es in der Umgebung der 
Industriezone Niederbipp Oensingen zweimal 
nachts einen lauten Knall.
Bei der Firma Kimberly-Clark (Tela) entstand ein 
Überdruck der zu diesem Knall führte. Im Rahmen 
des Prozesses hat die Firma Schritte unter-
nommen, um sicherzustellen, dass sich so etwas 
nicht wiederholt. Seien sie versichert, dass zu 
keinem Zeitpunkt eine Gefahr für Mitarbeiter, 
Anwohner, Umwelt oder das Werk bestand. Für 
die Unannehmlichkeiten entschuldigt sich das 
Werk.

Gemeinderat Niederbipp
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35 Jahre Förster Heinz Studer!
Vor 35 Jahren, genau am 7. Januar 1985, 
wurde unser Förster Heinz Studer bei der 
Burgergemeinde Niederbipp angestellt.

Als erstes wurde Heinz Studer damals als Forst-
wart und Chauffeur eingesetzt. Unter Revier- 
und Gemeindeförster Hans Hügi war er Vor-
arbeiter und selbstständiger Gruppenführer. 
Nach der Pensionierung von Hans Hügi im Okto-
ber 1989 wurde Heinz Studer Betriebsleiter und 
Revierförster. Die Ausbildung dazu hatte er be-
reits im Jahre 1984 an der Interkantonalen 
Försterschule in Lyss absolviert.
Der Burgerrat kennt Heinz Studer als sehr en-
gagierten Förster, der mit Leib und Seele seinen 
Beruf ausübt. Sein Herz schlägt für den Wald. 
Dies wird immer sichtbar bei den jährlichen Wald-
tagen oder internen Hauvorschlägen und Wald-
gängen. Jedem Zuhörer wird begeistert die 
naturnahe Waldbewirtschaftung vermittelt und 
was alles damit zusammenhängt. (Nächster 
Waldtag findet statt am 26. April 2020)
Stürme wie Vivian in den 80er Jahren, Sturm 
Lothar 1999 und Sturm Burglind 2018 waren 
einschneidende Ereignisse, die die Bewirt-
schaftung des Waldes stark beeinträchtigten. 
Heinz Studer versteht es immer wieder, aus sol-
chen Ereignissen Lehren zu ziehen und das Forst-
team für neue Arbeiten zu bestärken. Heinz Stu-
der setzt sich zudem in Verbänden und 
Holzvermarktungsgesellschaften ein.
Die Burgergemeinde kann nun auf 35 Jahre 
zurückblicken! Durch den Einsatz von Heinz Stu-

der ist der Betrieb durch viele Neuerungen be-
reichert und den äusseren Umständen und Ent-
wicklungen angepasst worden. Für das 
konstruktive Engagement möchte der Burgerrat 
seinen Dank aussprechen. Der Burgerrat gratu-
liert zum Jubiläum und wünscht Heinz Studer und 
seiner Familie für die Zukunft alle Gute. Auf eine 
weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit! Mit den 
besten Wünschen – der Burgerrat!

Wechsel im Forstteam
Im Forstteam hat es Wechsel gegeben. Leider 
musste der Burgerrat sich Ende Dezember von 
Oliver Kaufmann verabschieden. Er war seit 
1.1.2015 als Forstwart angestellt. Nun wird er 

die Ausbildung als Förster absolvieren. Der 
Burgerrat wünscht ihm dazu viel Erfolg und dankt 
ihm für seine geleistete Arbeit.
Seit dem 1. Januar 2020 ist das Forstteam wie-
der vollständig. Christoph Blum, der schon vor 
10 Jahren die Ausbildung bei der Burgergemeinde 
Niederbipp absolvierte, kommt wieder ins Team.
Das Forstteam setzt sich nun zusammen aus:
 – Betriebsleiter und Förster Heinz Studer
 – Vorarbeiter und Maschinist Michael Ryf
 – Vorarbeiter und Ausbildner Andreas Arm
 – Forstwart Marco Nyfeler
 – Forstwart Christoph Blum
 – Lehrlinge Lukas Demel und Céline Oesch
 – Haus- und Anlagewart Reto Braesigke

Heinz Studer feiert 35-Jahr-Dienstjubiläum bei der Burgergemeinde Niederbipp

Burgergemeinde Niederbipp
Dorfstrasse 19, Postfach 122

4704 Niederbipp
Telefon 032 633 14 75

sekretariat@bgniederbipp.ch
www.bgniederbipp.ch 

Forstwerkhof der
Burgergemeinde Niederbipp

Ziegelhütte 2
4704 Niederbipp

Telefon 032 633 17 28
forst@bgniederbipp.ch, www.bgniederbipp.ch

Öffnungszeiten

Montag, Mittwoch, Freitag: 
09.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

	Neu- und Umbauten
	Altbausanierungen
	Expertisen-Schätzungen

 Sutter + Partner Architekten
 CH-4704 Niederbipp
 Tel. 032 633 16 27

Schreinerei/Innenausbau, Küchen+Bäder
4704 Niederbipp

Tel. 032 633 30 13 • Fax 032 633 30 14
Natel 079/214 54 65
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Eine Stube voller fröhlicher Gäste
Zum zehnten Mal lud die reformierte Kirchgemeinde Niederbipp  
zur Bipper Weihnacht. Rund vierzig Gäste genossen köstliches Essen 
und besinnliche Momente.

Festessen und Gemeinschaft
Am Heiligabend leuchtete im Kirchgemeindehaus Niederbipp das Licht be-
sonders freundlich. An der Wand flackerte das Kaminfeuer und leise flogen 
weihnachtliche Töne durch den Raum. Rund vierzig Gäste hatten sich zur 
Bipper Weihnachten angemeldet: Jung und Alt, Alleinstehende und ganze 
Familien. Die Gästeschar war kunterbunt gemischt. An den Tischen wird 
geplaudert und schon bald steht das warme Essen auf dem Tisch. Nach 
Suppe und Salat folgt der Hauptgang: selbst marinierter Braten, Gemüse 
und Beilagen. Und auch für Vegetarier gab es ein passendes Menu. 

Musik, Geschichte, Gesang
Nach dem Hauptgang folgt der feierliche, fröhliche Teil. Mit bekannten und 
weniger bekannten Liedern wird es bis tief in die Herzen weihnächtlich. Eine 
Geschichte wird vorgelesen. Sie handelt von einer etwas anderen Christ-
nachtfeier, an der infolge Krankheit die Gottesdienstbesucher plötzlich 
selbst aktiv werden und Weihnachten ganz neu erlebt wird. Danach folgt 
die klassische Weihnachtsgeschichte aus dem Lukas-Evangelium.
Nun ist es Zeit für eine halbe Stunde Pause für die Erwachsenen bei 
 Kaffee und Guetzli. Die Kinder sehen in dieser Zeit einen passenden Film. 
Beim Dessert ernten die Helferinnen und Helfer aus Küche und Service 
einen kräftigen und verdienten Applaus. Auf den Weg hinüber in die Christ-
nachfeier in der Kirche oder nach Hause nehmen alle ein kleines Geschenk 
mit.

FlikFlak Gschichte-Wuche
Frühling ist FlikFlak-Zeit! Auch in diesem Jahr dürfen wir uns wieder auf «di 
bescht Haubstung vom Tag» mit Christof Fankhauser und Adrian Hoffmann 
freuen:
Vom 17. bis 20. März 2020 treffen wir uns jeweils von 18.30 bis 19 Uhr 
in der reformierten Kirche Niederbipp zum Geschichten hören, Singen, 
Raten, Lachen, Hüpfen, Lieder hören, Mitmachen … kurz: Um den Tag ge-
meinsam zu beschliessen. 
Alle Kinder zwischen 4 bis 10 Jahren, ihre Geschwister, Eltern und alle, die 
gerne dabei sein möchten, sind herzlich eingeladen! 
Zum Abschluss findet dann am Sonntag, 22. März 2020, um 10 Uhr ein 
FlikFlak  Gottesdienst für Gross und Klein statt.

Kinderwoche 2020
Es ist wieder so weit,  
es ist Kinderwoche-Zeit!

König Salomo begrüsst dich 
in seinem prächtigen Palast 
und zeigt dir seine Schätze. 
Er will mit dir feiern und fröh-
lich sein. Bist du dabei? 

Doch es wird nicht immer so 
fröhlich bleiben: «Alarm im Königspalast» verheisst Spannung und Aufregung 
während Könige kommen und gehen … Zusammen mit vielen anderen 
 Kindern wirst du spielen, basteln, singen, lachen, spannende Geschichten 
aus der Bibel hören und ein leckeres Zvieri geniessen! Am meisten Spass 
macht es, wenn du gleich deine Freunde mitbringst.

Eingeladen sind alle Kinder vom 2. Kindergarten bis zur 6. Klasse, maximal 
40 Teilnehmende. 
Details auch zur Anmeldung sind auf dem Flyer und auf unserer Website 
www.kirche-niederbipp.ch zu finden.

GEHRENGASSE 26 · 4704 NIEDERBIPP
078 807 70 44 · M.FELDMANN@MFTREUHAND.CH

WWW.MF TREUHAND.CH

BUCHHALTUNG |  STEUERN 
LÖHNE |  UNTERNEHMENSBERATUNG
LIEGENSCHAF TEN

Leu Immobilien AG
Jurastrasse 40
4901 Langenthal
062 926 90 90
079 650 88 45 
www.leu.swiss

 Bruno Balsiger – Ihr Immobilienvermittler 
 in der Region Jurasüdfuss 
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Chlouslouf 
Wie jedes Jahr stellte der FC Nie-

derbipp am 6. Dezember die Sami-
chlous-/Schmutzli-Paare zusammen, 

um bei insgesamt 63 Familien einen 
Besuch abzustatten. Es macht uns 
immer wieder Spass, in die vielen 
Kinderaugen zu schauen und zu sehen, 
was ihnen dieser Brauch bedeutet.
Die Anmeldungen liegen alljährlich ca. 
einem Monat vorher beim Bieri Beck, 
im Denner und im Bösiger Hofladen auf. 
Natürlich sind wir immer auf einen klei-
nen Zustupf der Familien angewiesen. 
Vielen Dank allen dafür! 

Oberchlöis
Nicolas Born und  

Niroj Poopalasingam

Neue Website
Stolz stellen wir euch unsere neue Website vor. Ein 
neues  Design bringt mehr Übersicht und eine Ver-
linkung mit unserer Datenbank ermöglicht es allen 
Mitgliedern, ihren eigenen  Account zu verwalten. 

 
Schaut auf jeden Fall mal vorbei 
auf www.fc-niederbipp.ch
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Putztag 2020
Auch in diesem Jahr wird der VVN 
wiederum einen Putztag durch-
führen. Es geht darum, die Stras-
sen und Plätze innerhalb der Ge-
meinde zu reinigen. Wir treffen 
uns um 8 Uhr beim Werkhof 
der Gemeinde beim Räberhus. 
Danach werden die Teil-
nehmerinnen und Teil-
nehmer in Gruppen auf-
geteilt und auf die Gebiete verteilt. In diesen 
Gruppen werden hauptsächlich die Plätze des 
Quartiers und die Strassenränder von Büchsen, 
Papieren und weiterem Unrat befreit.
Der gesammelte «Ghüder» wird von Mit-
arbeitern der Gemeinde abgeholt und entsorgt. 
Dazu stellt uns die Gemeinde jeweils eine Mulde 
zur Verfügung. Am Mittag werden alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zu einem kleinen Im-
biss beim Werkhof eingeladen. 

Dieses Jahr wird der Putztag  
am 25. April stattfinden.

Interessierte kommen einfach vorbei. Wir stellen 
Znüni und Handschuhe, Abfallsäcke und den Imbiss 
zur Verfügung. Merci schon jetzt für den Einsatz. 
So können wir das Dorf sauber in den Frühling 
schicken.

Freiwillige Arbeit
Jedes Jahr sind wir auf Helferinnen und Helfer an-
gewiesen. An verschiedenen Daten, meist 
Samstagvormittag unterhalten wir die Wander-
wege und Plätze. Zur Hauptsache geht es um den 
Panoramaplatz, die Feuerstelle an der Erlinsburg 
und den Grabhügel beim Rüttihof oder das Gies-
serwägli. Dazu kommen Arbeiten, wie Bänkli aus-
holzen, Bänkli reinigen, Wege ausholzen. Alle, wel-
che sich solche Arbeiten zutrauen und gerne 
mitmachen würden, können sich bei R. Hügi mel-
den. Er wird vor den Terminen eine Anfrage star-
ten. Allen Mitarbeitern wird am Mittag jeweils ein 
Essen offeriert. Die genauen Daten der Einsätze 
sind natürlich wetterabhängig, deshalb sind wir um 
eine grundsätzliche Bereitschaftsmeldung froh.

Wer gerne mitmachen möchte, meldet sich unter 
079 457 13 39 bei Ruedi Hügi.

Für die Agenda
Auch 2020 werden wir ein Höhenfeuer durch-
führen. Der Anlass beginnt jeweils um 18 Uhr auf 
dem Panoramaplatz. Die Feuerstelle wird in Be-
trieb sein. Getränke und Fleisch können günstig 
gekauft werden. Um ca. 21 Uhr werden wir das 
Höhenfeuer entzünden. Wir hoffen auf gutes Wet-
ter, aber nicht wieder einen zu trockenen Sommer, 
und freuen uns Sie beim Höhenfeuer zu sehen.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, 
der Einwohnergemeinde, der Burgergemeinde 
und allen, welche den VVN unterstützen.

Heiner Mosimann

VVN
wiederum einen Putztag durch-
führen. Es geht darum, die Stras-
sen und Plätze innerhalb der Ge-
meinde zu reinigen. Wir treffen 

Es baar intressanti Date für id Agenda!

Freitag 28.2.2020 Chinderkessleten  
anschl. Zepterübergab & grossi 
Fasnachtsparty im Räberhus

Samstag 29.2.2020 Bipper Fasnachtsumzug

Sonntag 1.3.2020 Schnitzelbänk

Montag 2.3.2020 Uslumpete mit Böögg verbrönne

Nöi!
Faus dir aktiv am Fasnachtsumzug wöit 
mitmache, chöit Dir öich ou diräkt uf üsere 
Hompage www.fakobipp.ch amäude.

Mir fröie üs uf aui wo ar Fasnacht derbi si!
Es Grüesst öiches Bipper-Fasnachtskomitee

Fasnacht Niederbipp – wie vor 100 Johr
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75-Jahr-Jubiläum der Männerriege
Am 17. Dezember 1944 gründeten 15 bestandene 
Turner, meist Ehrenmitglieder und Veteranen des 
Turnvereins, an einer Versammlung im legendären 
Hotel Bahnhof die Männerriege. Die Devise der 
Gründer: «Es sei ein vernünftiges, gesundes Tur-
nen nach Weisung des Oberturners durchzu-
führen. Die Kameradschaft soll hoch gehalten 
werden und die Mitglieder sollen sich gegenseitig 
unterstützen». Zu den Aufnahmebedingungen ist 
zu lesen: «Das Mindestalter für eine Neuauf-
nahme soll 32 Jahre betragen und in geheimer 
Abstimmung muss eine 2 ⁄3-Mehrheit erreicht 
werden». Weiter kann man in den ersten Proto-
kollen lesen: «Als erstes Turnlokal wurde der 
Hirschensaal bestimmt. Aber schon nach kurzer 
Zeit erfolgte der Wechsel in den Sonnensaal, wo 
bessere Platzverhältnisse bestanden. Geturnt 
wurde auf hohem Niveau und die Ballspiele waren 
sehr lebhaft, so dass Schreiner Hans Zbinden 
regelmässig nach den Turnstunden erschien und 
die Aufträge von zerbrochenen Fensterscheiben, 
Lampen und Mobiliar in Empfang nahm. Nicht sel-
ten gab es in der Hitze des Gefechts Unfälle, so 
dass man über das nahe Spital recht froh war». 
Als strenge Regel galt, dass nach dem Turnen 
nicht gejasst werden durfte, dafür wurden alle 
Geburtstage gebührend gefeiert.
Das Jubiläum der Männerriege wurde an der 
diesjährigen Gewerbeausstellung und Wildsau-
chilbi gebührend, aber schlicht gefeiert. Mit 
einem Stand im Ausstellerzelt stellten Mitglieder 
der Männerriege interessierten Besuchern die 
Riege mit all ihren Aktivitäten vor. Es gelang 
sogar einige Mannen für einen Besuch der Turn-
stunden zu begeistern.

Am Samstag fand dann der eigentliche Jubiläums-
akt im Räberstöckli mit anschliessendem Apéro 
statt. Präsident Rudolf Hügi konnte rund 70 Per-
sonen aus den Reihen der Behörden, Vereine, be-
freundeten Männerriegen, Sponsoren und natür-
lich der Mitglieder der Männerriege begrüssen.
Walter Roth führte mit attraktiven Bild-
dokumenten und Auszügen aus dem Vereinsleben 
der vergangenen 75 Jahre. Im Verlaufe der Zeit 
hat sich viel geändert, das Turnen steht jedoch 
immer noch an erster Stelle. Regelmässige An-
lässe: Zu Jahresbeginn der Bärzelistag mit Wan-

derung und Mittagessen, das Treberwurstessen 
im Wechsel mit einer Metzgete, das gemeinsame 
Bräteln mit dem Frauenturnverein, dem Jass-
abend und dem Ramsen in der Altjahreswoche 
sind neben einer Vereinsreise währen ein oder 
zwei Tagen die wichtigsten Anlässe im heutigen 
Jahresverlauf. Natürlich machen die Männer-
riegeler auch bei diversen Festanlässe mit und 
unterstützen damit andere Dorfvereine.
Bilder vom Jubiläum sind auf www.tvniederbipp.ch 
zu finden.

Weisch no … dr Unterhaltigsobe vom TV Niederbipp?
Am 22. und 23. November lud der TV Niederbipp 
zum alle drei Jahre stattfindenden Unter-
haltungsabend ein. Unter dem Motto «Weisch 
no?» führten Monika Müller und Fabian Keller-
hals mit Witz durch den Abend. Die Zuschauer 
wurden mit vielen kreativen und abwechslungs-
reichen Reigen von klein bis gross unterhalten. 
Dabei wurden sie auf eine spannende Reise zu 
den Cowboys, in die 80iger, zur Mondlandung, zu 
Heidi und Alpöhi usw. mitgenommen. 
Die kleinen und grossen Turnerinnen und Turner 
konnten voller Stolz ihre lang geübten Dar-
bietungen präsentieren. Der Anlass war ein gros-
ser Erfolg: Das Publikum war begeistert und der 
Anlass schweisste die ganze Turnerfamilie noch 
enger zusammen. Es ist immer wieder schön zu 
sehen, was mit motivierten Mitgliedern auf die 

Beine gestellt werden kann (und das alles in 
Freiwilligenarbeit).
Hier ein herzliches Dankeschön an alle, die mit-
geholfen haben: allen Mitturnern und Helfern, 
den Leitern, dem Frauenturnverein, der Männer-
riege und dem OK. 

Falls nun auch du Lust hast der Turnerfamilie an-
zugehören, dann besuch doch www.tvniederbipp.
ch und komm einfach mal unverbindlich in einer 
Turnstunde vorbei, es ist für alle etwas dabei. 
Weitere Bilder des Unterhaltungsabends 2019 
findet ihr auf unserer Webseite.

zu finden.

 Niederbipp?
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Erfolgreiches Lager der Ski-Club 
Jugendorganisation

Fast 30 Kinder und Jugendliche sowie ein grosses 
Leiter- und Küchenteam erlebten vom 2. bis 5. Januar 
2020 ein schönes und abwechslungsreiches Lager an 
der Lenk. Vier Tage intensives Ski- und Snowboard-
Training sowie ein unterhaltsames Abendprogramm 
sorgten für eine tolle Lagerstimmung. Vielen Dank ans 
Leiter- und Küchenteam sowie an die tolle JO-Gruppe. 

Unter scniederbipp.ch/jo gibt es Fotos und das 
Lager-Video.
Aktuell sind insgesamt 37 Kinder und Jugendliche 
zwischen 8 und 15 Jahren in der Jugendorganisation 
des Ski-Clubs, welche von September bis März an 
zahlreichen Trainings und Wettkämpfen teilnehmen. 
Die Nachwuchs-Cracks werden dabei von einem 

ehrenamtlichen Leiterteam von erfahrenen J&S Lei-
tern betreut, welche unzählige Tage ihrer Freizeit 
und Ferien dafür aufwenden. Trotzdem sind wir in 
dieser Saison an der Kapazitätsgrenze angelangt. Für 
interessierte Kinder führen wir eine Warteliste. 
Weitere Infos zur Jugendorganisation gibt es auf 
scniederbipp.ch/jo oder facebook.com/jobipp

Neujahrslager

Um es vorweg zu nehmen – das diesjährige 
 Neujahrslager war in allen Belangen dem 
50-Jahr-Jubiläum des Skiclubs würdig!

Das Wetter zeigte sich die ganzen Tage von der 
besten und sonnigsten Seite. Die Pisten waren 
trotz wenig Schnee sehr gut befahrbar. Die Teil-
nehmerschar war wunderbar und die Verpflegung 

das Tüpfelchen auf dem «i»! Ein Highlight war si-
cher der von Raphi am dritten Tag organisierte 
lustige Ski-OL mit abschliessendem Fondueessen 
im «Hubel» und anschliessender Fackelabfahrt. 
An Sylvester durften die Teilnehmer bei herr-
licher Aussicht auf dem Bühlberg dinieren. An-
schliessend zog es die Jüngeren ins Dorf, teil-
weise bis zum Morgengrauen! Täglich trafen sich 

die Schneesportler zum 13.13-Schuss auf der 
Piste und die meisten liessen sich diese Gelegen-
heit nicht nehmen! So traf man in jeder Ecke 
irgendwo einen Skiclübler auf der Piste an!

Den Organisatoren Müller, Spurgeons und Event-
manager Raphi gehört an dieser Stelle ein herz-
liches Merci für das tolle Lager!
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«Broadway-Feeling in Niederbipp»

Am 20. September 2019, durfte der Gemischte 
Chor Niederbipp zu einem weiteren Ad Hoc-Kon-
zert in der reformierten Kirche in Niederbipp 
einladen.
Und wieder einmal mehr strömte ein interessier-
tes Publikum in Scharen zu unseren Vorträgen. 
Unter der Leitung von unserem Dirigenten, 
 Matteo Pastorello und der Begleitung am Piano 
von Berkant Nuriev entführten wir sie in die Welt 
der Musicals. Von «Cabaret bis Love Changes», 
von «The Phantom oft the Opera bis hin zu Mama 
Mia» durften wir unsere, fast ein Jahr lange ein-
studierten Werke einer fachkundigen Zuhörer-
schaft vortragen.

Wir alle sind der Meinung, es ist uns doch recht 
toll gelungen und wir durften sie mit unserem 
Gesang erfreuen. Ganz besonderen Dank an 
unseren Dirigenten, Matteo Pastorello, hatte er 
es doch nicht immer gerade einfach mit uns. 
Danke Matteo. Aber schon jetzt sind wir wieder 
am planen, mit was wir euch das nächste Mal 
überraschen können.

Wildsauchilbi 2019
Das Wochenende vom 18. bis 20. Oktober 2019 
gehörte ganz der «Wildsauchilbi» und der 
Gewerbeschau in Niederbipp. Schon am Don-
nerstag beim Stübliaufbau und manche noch viel 
früher, arbeiteten fleissig daran, dass es ein ge-
lungener Auftritt vom Chor wird. Zum zweiten 
Mal nach 2018 durften wir die Türe zu unserer 
«Chäs-Stube» öffnen. 
Und ehrlich, manchmal hätte es ein Tor ge-
braucht und nicht nur eine Türe, denn wir wurden 
buchstäblich von den Besuchern überfallen, die 
ein schmackhaftes Raclette oder einen glusch-
tigen Chäsbrägu geniessen wollten. Wir hatten 
wirklich alle Hände voll zu tun, da gab es natür-
lich auch einige kleine Ausrutscher, die so hoffen 

wir, uns verziehen wur-
den. Gäu Familie Forster 
Hans, wenn me e haubi 
Portion Raclette bstöut, so öberchunnt me 
ou nume d’Höufti Bsteck … hahaha.
Wir möchte allen Besuchern von der Chäs-Stube 
für ihr kommen bedanken und hoffen, sie an der 
Wilsauchilbi 2020 wieder als unsere Gäste be-
grüssen und verwöhnen zu können. Beschte Dank.

Mitsängerinnen und Mitsänger gesucht
Wer hat Freude und Lust sich gesanglich zu ver-
wirklichen? Im gemischten Chor Niederbipp 
kannst Du das. 
Wir sind eine aufgestellte Truppe von ca. 25 Sän-
gerinnen und Sänger die ein breites Repertoire 
«besingen» und würden uns über Dein Mitwirken 
freuen. Hast Du Interesse? Komme doch einfach 
mal zum Probesingen. Wir proben jeweils am 
Freitagabend von 20.15 bis 22 Uhr (exkl. 
Sommerferien) im Singsaal Oberdorf in Nieder-
bipp. Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann 
melde Dich bei unserer Präsidentin: Sandra 
 Perchiacca, Kirchgasse 20, 4704 Niederbipp. 
079 509 68 76.

-

Portion Raclette bstöut, so öberchunnt me 

40 Jahre Chlötzli
Liebe Leser und Eltern
Mit dem neuen Jahr beginnt für uns nicht nur 
ein neues spannendes Spielgruppenjahr, son-
dern auch ein Jubiläumsjahr. 40 Jahre Spiel-
gruppe Chlötzli (1980 bis 2020)! Viel hat sich 
in diesen 40 Jahren verändert … Es wird 
kritischer hingeschaut, bewertet, erwartet, 
Anforderungen gestellt und absolute Kom-
petenz (zurecht) erwartet.
Diesem Wandel haben wir uns natürlich ganz 
bewusst vor ein paar Jahren zum Wohle der 
Kinder auch angeschlossen. Weiterbildungen 
stehen gross im Fokus. So durften wir im 
2019 voller Stolz unser Qualitätslabel in 
Empfang nehmen. Gemeinsam werden wir 
auch in Zukunft dafür einstehen, dass jedes 
Kind die Chance erhält, die Spielgruppe zu 
besuchen. 
Was sich in diesen 40 Jahren jedoch nicht 
verändert hat und hoffentlich die nächsten 
40 Jahre erhalten bleibt, ist die Leiden-
schaft unserer Spielgruppenleiterinnen. 
Unser Ziel wird stets sein, dass jedem Kind 
die Möglichkeit gewährleistet wird, in der 
Spielgruppe seine ersten unabhängigen 

Schritte Richtung Schulsystem zu gehen. Dabei 
ist es uns ein Anliegen, dass sie unter gleichalt-
rigen Kindern gemeinsam spielen und in ihrer 
Persönlichkeit wachsen dürfen.
Geraldine, Petra und Anita freuten sich auf  
21 Zwärgli Kinder, die am 7. und am 9. Januar 
2020 ihre ersten Spuren im Spielgruppenland 
hinterliessen. 
Die Vorbereitungen für das diesjährige Kasperli-
theater, dass am Samstag 7. März 2020 im re-
formierten Kirchgemeindesaal aufgeführt wird, 
laufen bereits auf «chasperlitastischen» Hoch-
touren. Die genauen Spielzeiten werden auf unse-
rer neuen Webseite (www.spielgruppechloetzli.
jimdofree.com ) noch bekannt gegeben.
Mitte April werden dann alle Kinder für das 
Schuljahr 2020/21 angeschrieben, die zwischen 
dem 1. August 2016 und dem 31. Juli 2017 Ge-
burtstag haben. Sollte ihr Kind von uns keinen 
Brief erhalten haben, so melden Sie sich bitte 
direkt bei uns (spielgruppechloetzli@gmx.ch), 
damit wir dieses Versäumnis berichtigen 
können.

Liebe Grüsse ihr Chlötzli-Team
www.spielgruppechloetzli.jimdofree.com

#welovewhatwedo

Mit dem neuen Jahr beginnt für uns nicht nur 
-

#welovewhatwedo



20 inserate // niederbipp ausgabe 1/2020

MS Bedachungen Fassadenbau GmbH
Scharnagelnstrasse 5
4704 Niederbipp

Michael Bächler

032 633 18 81
info@msbedachungen.ch
www.msbedachungen.ch

MS Bedachungen Fassadenbau GmbH
Scharnagelnstrasse 5
4704 Niederbipp

Michael Bächler

032 633 18 81
info@msbedachungen.ch
www.msbedachungen.ch

MS Bedachungen Fassadenbau GmbH
Scharnagelnstrasse 5
4704 Niederbipp

Michael Bächler

032 633 18 81
info@msbedachungen.ch
www.msbedachungen.ch

Anderegg Haustechnik AG
4704 Niederbipp

 032 633 16 72
079 445 19 21

Sanitär Heizung
Spenglerei
Kernbohrungen

STAUB STRASSENBAU AG
TRANSPORTE BAGGERARBEITEN
Dahlienweg 5 Mobile 079 408 66 74 
4704 Niederbipp Fax 032 530 39 21 
info@staubstrassenbau.ch www.staubstrassenbau.ch



rubriktitel

niederbipp ausgabe 1/2020 // ortsvereine 21

ortsvereine

Rückblick auf die Adventsfenster 2019

Wir bedanken uns bei allen Familien und Firmen, 
die beim letztjährigen Adventsfenster mit-
gemacht haben. Weitere Fotos der kreativen 
Fenster finden Sie auf unserer Webseite.
Letztes Jahr mussten wir erstmals interessier-
ten Personen für die Fenster absagen. Wenn sie 
sich ihren Platz für dieses Jahr sichern möchten, 
melden sie sich doch jetzt schon bei Susi Kauf-
mann 079 705 64 70. Übrigens ist ein Advents-
fenster auch für Firmen eine tolle (Gratis-)Wer-
bung. Sie brauchen dazu nur in ihrem Schaufenster 
die jeweilige Zahl anzubringen und abends zu 
beleuchten.

Für weitere Fotos und Infos 
besuchen Sie uns auf www.v-f-f.ch

Die erfolgreiche Juniorenzeit von Matteo Rebecchi ist zu Ende
Pfb. In den letzten Jahren war Matteo Rebecchi 
einer der erfolgreichsten Jungschützen. Alters-
halber ist nun seine Juniorenzeit (U21) vorbei 
und er schiesst nun zwangsläufig in der Elitekate-
gorie. Er begann 2015 mit dem Schiesssport und 
schoss von Beginn weg gleich mit dem Standard-
gewehr (Sportgewehr). In fünf Jahren gewann 
er zwölf Medaillen an Oberaargauischen-, Kan-
tonalen- und Eidgenössischen Juniorenfinals. Er 
qualifizierte sich überdies für die Finals am Eidg. 
Schützenfest für Jugendliche, am Aargauer 
Kantonalschützenfest, am Kant. Schützenfest 
Thurgau, am Kant. Schützenfest Solothurn, am 
Kant. Schützenfest Bern und am Oberaargau-
ischen Landesteilschiessen.

Auch bei der Elite gleich fussgefasst
Matteo schoss von Anfang an auch gleich bei der 
Elite mit und entwickelte sich rasch zu einer 
wichtigen Teamstütze der Juraschützen. Bereits 
hat er in der Elitekategorie etliche Spitzenränge 

erzielt und sich einen Namen über die Region 
 hinaus gemacht. Sein ausserordentliches Talent 
blieb auch den Verbandsfunktionären die für die 

Rekrutierung von Kaderschützen verantwortlich 
sind nicht verborgen. In einem Bericht über ihn 
in der Fachzeitschrift «Schützenkönig» erklärte 
er aber, dass er keinerlei Absichten habe in einer 
Auswahl mitzutun und dem Schiessen auch künf-
tig als Hobbyschütze frönen möchte. 

Als Matchschütze bereits erfolgreich
Aber nur in der Liegendstellung schiessen möchte 
er doch auch nicht und hat sich der Matchvereini-
gung Oberaargau angeschlossen. Als 2-Stellungs-
schütze (liegend und kniend) hat er sich 2019 be-
reits für die Schweizermeisterschaft bei der Elite 
qualifiziert und mit einem Mittelfeldplatz seine 
Möglichkeiten angedeutet. 

Interessierte (Nachwuchs-)Schützinnen und 
Schützen werden bei den Juraschützen im 
Sportschiessen mit dem Standardgewehr 
ausgebildet. Sportgewehre stehen zur Ver-
fügung (Infos: peter.friedli4@bluewin.ch).

Die erfolgreiche Juniorenzeit von Matteo Rebecchi ist zu Ende
Rekrutierung von Kaderschützen verantwortlich 

Kinderkleider- und Spielzeugbörse
Die nächste Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
findet am 18. März 2020 im Räberhus statt. Neu 
finden Sie, seit der letzten Herbstbörse, auch  
Teenie-Kleidung bei uns.
Wir nehmen zum Verkauf nur folgende Artikel an: 
saubere und gut erhaltene Sommerkleider, 
Sommerschuhe/Stiefel, Sportartikel, Velos, Auto- 
und  Velositze, Kinderwagen und Spielsachen (keine 
Plüschtiere). Auf unserer Webseite finden sie 
unser Merkblatt mit den detaillierten Annahme-
bedingungen. 10% der Einnahmen und 5 Franken 
pro Kunde gehen an den VFF.

Warenannahme: Dienstag, 17. März 2020
von 9.30 bis 11.00 Uhr und von 14.30 bis 
17.00 Uhr
Verkauf: Mittwoch, 18. März 2020 
von 8.30 bis 11.30 Uhr und von 14.00  
bis 15.30 Uhr
Rückgabe & Auszahlung: Donnerstag,  
19. März 2020 von 9.00 bis 10.30 Uhr

Neue Kunden, die Waren bringen möchten, er-
halten bis am 11. März 2020 eine Börsennummer 
bei Susanna Müller 079 739 73 16.
Für die Durchführung der Börse suchen wir 
ausserdem noch Helfer. Wenn Sie uns unter-
stützen möchten, melden Sie sich doch bei Su-
sanna Müller. Wir sind um jede helfende Hand 
froh!

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe findet jeden Dienstag von 9  
bis 11 Uhr im reformierten Kirchgemeindehaus 
statt. Wir freuen uns auf Sie und ihre Kinder (0–5 
Jahre). Weitere Infos zur Krabbelgruppe erhalten 
Sie bei Susi Kaufmann 079 705 64 70

Warenannahme: 
von 9 30 bis 
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75 Jahre Schwingklub Niederbipp
Dieses Jahr kann der Schwingklub Niederbipp 
und Umgebung auf 75 Jahre Klubgeschichte 
zurückblicken. Am 1. Januar 1945 fand im Gast-
hof Bären in Niederbipp die Gründungsver-
sammlung des «Schwingklub Niederbipp und Um-
gebung» statt. 23 aktive Mitglieder und 21 
Schwingerfreunde und Gönner waren an der Ver-
sammlung anwesend. Die Versammlung wurde 
durch Roland Felber geleitet. Edi Cartier amtete 
damals als Sekretär. Als Tagespräsident wurde 
Ernst Kopp gewählt, Präsident des oberaargau-
ischen Schwingerverbandes.
75 Jahre, ein Grund um zu jubilieren. Deshalb fei-
erte der Schwingklub am 1. Januar 2020 im klei-
nen Rahmen im Schwingkeller. Erfreulicherweise 

konnte Schwingklubpräsident Matthias Arn 
Gründungsmitglied Edi Cartier im Alter von stol-
zen 93 Jahren, an diesem Anlass begrüssen. 
Nebst dem Schwingerjasset, welcher am 27. März 
2020 im Gasthof Bären durchgeführt wird, findet Gründungsmitglied Edi Cartier

am 12. September 2020 im Räberhus eine 
Jubiläumsfeier statt. Dazu werden Delegationen 
aus Vereinen und Gemeinde, sowie bekannte 
Schwinger und Schwingerkönige des kantonal-
bernischen Schwingerverbandes eingeladen.

Eine vielseitige Ausstellung – Porzellanmalerei kann sehr facettenreich sein
Das Räberstöckli Niederbipp bringt einem ab dem 
14. März 2020 wieder zum Staunen. Über vier-
zig Porzellanmalerinnen zeigen ihre Werke, die 
sie im Atelier von Lotti Härdi in Langenthal ge-
staltet haben. Unglaublich wie vielseitig sowohl 
die Ideen und die Ausführung mit Pinsel sein kön-
nen. Und ein gut geschultes Auge gehört dazu. 
Lotti Härdis «Adlerauge» sieht alles in ihren Kur-
sen und steht ihren Schülerinnen gekonnt zur 
Seite, wenn Hilfe von Nöten ist. 
«Bei mir haben alle Platz, vom Anfänger bis zu 
sehr geübten Porzellanmaler/innen. Auch Kinder-
kurse habe ich schon angeboten und Ausland-
kurse gegeben.» Ja, in den über dreissig Jahren 
habe sie schon viel erlebt und es freue sie jedes 
Mal, wenn wieder ein Stück gelungenes gemaltes 
Porzellan fertig werde. Es gäbe sehr unter-
schiedliche Stile und Facetten, die zu Tage gelegt 
würden. So kommen naturalistische, grafische, 
geometrische und fantasievolle Bilder zu Stande, 
die so sorgfältig wie möglich auf das Porzellan 
gemalt werden. Diverse Male kann das Porzellan 
gebrannt werden, so ermöglicht man schritt-
weises vorankommen, «und Gutes wird somit 
sozusagen gesichert», ergänzt Lotti Härdi.

Lotti Härdi ist kein unbeschriebenes Blatt in der 
Kunstszene. So belegte sie in Dresden den ers-
ten Platz, mit der Meister Trophäe! Ihre Schüler 
kommen aus der ganzen Schweiz, und so herrscht 
in ihrem Atelier jeweils eine weitgefächerte Viel-
falt an Kultur und auch Geselligkeit. Obwohl, es 
herrscht jeweils ein konzentriertes Arbeiten und 
alle geben ihr Bestes. 
Es ist also nie zu früh oder zu spät, mit der 
Porzellanmalerei anzufangen. Ob realistische 

Malerei oder modern und frei, «es gibt für alle 
Platz, da wird niemand ausgeschlossen», sagt 
die Künstlerin. Um so mehr freue sie sich mit 
ihren Kursteilnehmerinnen zusammen, im März 
im Räberstöckli Niederbipp einen schönen Über-
blick der Porzellanmalerei zu bieten. Ja, das 
spornt doch an, es auch mal zu versuchen. Es ist 
noch kein Meister vom Himmel gefallen, aber der 
Himmel findet sicher gefallen an Lotti Härdi, die 
sich schliesslich doch meisterhaft im Umgang der 
Porzellanmalerei versteht. Chapeau, allen, die 
ihre Werke für diese Ausstellung zur Verfügung 
stellen. Bis bald also, man sieht sich im März im 
Räberstöckli Niederbipp.

Für Kurse: Lotti Härdi, Thunstettenstrasse 8, 
4900 Langenthal, porzellan@lottihaerdi.ch,  
079 746 46 85, www.lottihaerdi.ch

Austellung «Porzellan Pinsel Passion»
Samstag/Sonntag, 14./15. März, und Freitag/
Samstag/Sonntag, 20./21./22. März 2020, Frei-
tags/Samstags: 14–20 Uhr, Sonntags: 14–18 Uhr

Vernissage: Samstag, 14. März 2020, 16.00 Uhr
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Eine Ludothek – was ist das?
 – Die Ludothek leiht Spiele und Spielsachen 

aus (wie Bibliotheken Bücher). (Wir haben 
ein grosses Sortiment an Gesellschafts-
spielen für Gross und Klein, Fahrzeuge usw.)

 – Die Ludothek fördert das Spielen als aktive 
Freizeitbeschäftigung und wichtiges 
Kulturgut. 

 – Die Ludothek steht allen offen, Kindern, 
Erwachsenen, Institutionen, Schulen etc.

 – Die Ludothek initiiert Spielaktivitäten oder 
beteiligt sich an solchen anderer Organisa-
tionen. (Am 6. Juni 2020 findet der 
nationale Spieltag in der ganzen Schweiz 
statt, auch in Niederbipp)

Ausserdem ist Ausleihen statt Kaufen ökologisch 
und sinnvoll.

Warum spielen wir überhaupt?
«Weil es Spass macht», mag Ihnen auf der Zunge 
liegen. Natürlich ist das der Hauptgrund, aber 
zum Spielphänomen gehört mehr. Brett- oder 
Kartenspiele erfüllen keinen besonderen Zweck. 
Und doch bedeutet es nicht, dass Spielen sinnlos 
ist. 

Welchen Nutzen ziehen wir aus 
Gesellschaftsspielen?
Sich zu vergnügen und in realitätsfremde Rollen 
zu schlüpfen ist zwar nett, aber Gesellschafts-
spiele bieten noch andere Vorteile:

Regeln sind nicht da, um gebrochen zu 
werden
Eine erfolgreiche Gesellschaft basiert auf einem 
funktionierenden Rechtssystem. Dafür müssen 
Regeln befolgt werden, ob sie einem passen oder 
nicht. Das kann man am einfachsten mit Brett-
spielen üben. Besonders für Kinder sind Gesell-
schaftsspiele eine Lebensschule, die sie auf das 
Zusammenleben mit anderen Menschen 
vorbereitet.

Zusammenhalt stärken
Mit regelmässigen Spielnachmittagen stärken 
Sie auch den Zusammenhalt der Familie und unter 
Freunden. Gemeinsam am Tisch zu sitzen, Stra-
tegien zu entwickeln und über Spielereignisse zu 

Entscheidungen treffen
Viele Menschen haben Probleme mit der Ent-
scheidungsfindung. Wir haben Angst davor, das 
Falsche zu tun. Wer oft spielt, ist klar im Vorteil. 
In jedem Gesellschaftsspiel müssen ständig Ent-
scheidungen getroffen werden.

Spielen hält jung!
Das Gesellschaftsspiel lebt und ist wichtiger 
denn je. Wir vergnügen uns gemeinsam mit Fa-
milie, Freunden oder Bekannten. Tauchen in frem-
de Welten ein, ohne dabei den Sinn zur Realität 
zu verlieren. Wir bauen Stress ab, können auf-
gestaute Emotionen abreagieren und trainieren 
unsere geistige Fitness.

Viele gute Gründe für einen Besuch bei uns in 
der Ludothek! Wir freuen uns auf Sie!

lachen. All dies schweisst zusammen. Natürlich 
können und dürfen auch mal die Fetzen fliegen. 
Konflikte entstehen und werden beseitigt. Das 
macht eine starke Familie oder Freundschaft aus. 
Am besten eignen sich dazu Spiele, die in Teams 
gespielt werden.

Niederlagen einstecken
Kinder verlieren gar nicht gern, die meisten Er-
wachsenen aber auch nicht. Dennoch müssen sie 
sich als faire Verlierer zeigen. Gelingt uns das, 
werden wir auch im Leben mit Rückschlägen und 
Enttäuschungen besser zurechtkommen.
Mit Gesellschaftsspielen werden weitere soziale 
Kompetenzen gefördert:
 – Respektvoll zu gewinnen
 – Sich in die Lage der Mitspieler 

hineinzuversetzen
 – Sich kooperativ zu verhalten
 – Sich an neue Situationen anzupassen

Ludothek zum Zwirbeli, Turnhalle Lehnfluh (Eingang Ost), Niederfeldweg 29, 4704 Niederbipp 
076 424 14 34, ludo.niederbipp@gmail.com, www.v-f-f.ch

Öffnungszeiten
Montag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch 17 bis 18 Uhr,  
Freitag 15 bis 17 Uhr (in den Ferien nur am Freitag geöffnet)
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Ablauf- und
Rohrreinigung
Wir reinigen und entstopfen Ablauf-
leitungen, Sickerleitungen, Lavabos,
Toiletten und sind Ihr Spezialist für
sämtliche Spül- und Saugarbeiten.

Gerber Roggwil/Rothrist, Tel. 062 916 50 50
Rohr-Reinigungs-Service

Ablauf- und Rohrreinigung
Wir reinigen und entstopfen  
Ablaufleitungen, Sickerleitungen,  
Lavabos, Toiletten und sind Ihr  
Spezialist für sämtliche Spül-  
und Saugarbeiten.

’

 

Ihr Metallfachbetrieb  für die Region

obere Dürrmühlestrasse 10       CH-4704 Niederbipp
Tel: 032 633 18 24  info@schlosserei-anderegg.ch

www.schlosserei-anderegg.ch
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Gute Ideen tre�en erfahrene Hände

BKW ISP AG
Gerzmattstrasse 2
4537 Wiedlisbach
Tel 032 636 00 70

Ihr Team vor Ort.

www.ispag.ch

Enzo Forster
Leiter Elektro & Service 
Wiedlisbach

Beat Flury
Servicemonteur

Jo-Luno Sieber
Elektroinstallateur EFZ

Adrian Nyfenegger
Leiter Oberaargau
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naturschutzecke

Viele Leute wollen etwas für die Natur tun,  
aber wissen nicht, wo anfangen
Anfangen kann man schon im eigenen 
Garten oder auf dem Balkon …
Zum Beispiel: gärtnern Sie torffrei. Kaufen Sie 
ausschliesslich Erde mit der Bezeichnung «ohne 
Torf» oder «torffrei». Warum? Um Torf zu ge-
winnen, muss ein Moor zuerst entwässert wer-
den. Dabei stirbt die gesamte Vegetation ab. Die 
typische Moorlandschaft mit vielen seltenen Tie-
ren und Pflanzen wird völlig zerstört.

Schmetterlinge
Möchten Sie farbenfrohe Falter in Ihren Garten 
locken? Ein schmetterlingsfreundlicher Garten 
vermag zwar grossflächige Magerwiesen und 
Moorlandschaften nicht zu ersetzen …
Schmetterlinge lieben nektarreiche Blüten-
pflanzen. Wer den fliegenden «Edelsteinen» ein 
Zuhause bieten möchte, darf nicht vergessen, 
Schmetterlinge verbringen nur eine kurze Span-
ne ihres Lebens als Falter. Vorher als Raupe und 
Puppe. Deshalb müssen Sie auch für ausreichend 
Raupenfutter sorgen. Einheimische Wildpflanzen 
wählen: Gemeiner Liguster, Efeu, Gemeine Wald-
rebe, Buschwindröschen, Skabiose Flocken-
blume, Kuckucks Lichtnelke, Wegwarte, Wilde 
Möhre, Dost, Kartäuser Nelke, Gemeine Kratz-
distel, Wilde Karte, Wilde Malve, Brennnessel 
… um nur einige zu nennen.

Wildbienen
Zwar bestäuben die Honigbienen viele unserer 
Blütenpflanzen. Doch sie tun das längst nicht so 
gründlich wie ihre wild lebenden Verwandten. Ab 
Ende Februar schlüpfen die ersten Wildbienen 
und suchen sofort nach Nektar und Pollen. Doch 
dieser ist im Frühjahr noch knapp.

Was können  
Sie tun?
Mit Weide, Krokus, 
Lerchensporn und Win- 
terlingen locken Sie die 
pelzigen Tierchen im Früh-
jahr in Ihren Garten. Im Som-
mer braucht es ein Blütenmeer. 
Säen Sie eine Brachmischung mit Weg-
warte, Kornrade aus und lassen Sie Königs-
kerzen und Natternköpfe stehen.
Im Herbst lieben Bienen unordentliche Gärten. 
Schneiden Sie im Herbst nicht alle Pflanzen zu-
rück. Pflanzenstängel sind ein wichtiger Unter-
schlupf. Lassen Sie einen Asthaufen den ganzen 
Winter liegen. Wildbienen überwintern auch in 
geschützten Erdhöhlen …
Gestalten Sie Ihren Garten naturnah mit Wiesen, 
Blumenrabatten, Kiesflächen ,Feuchtbiotopen, 
Kleinstrukturen (Asthaufen). Pflanzen Sie vor 
allem einheimische Pflanzen und Sträucher!

Thema in der nächsten Dorfzeitung
Was Sie für kleine Wildtiere und Amphibien 

rund ums Haus tun können.

Möchten Sie auch etwas mehr über die ein-
heimische Tier- und Pflanzenwelt lernen? Neh-
men Sie ganz unverbindlich an Exkursionen des 
Natur und Vogelschutzvereins Niederbipp teil …
Das neue Jahresprogramm ist ab Mitte Februar 
auf der Webseite aufgeschaltet.

www.vogelschutznbipp.jimdo.com
vogelschutz.nbipp@bluewin.ch
Peter Dällenbach, 032 633 29 23
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Bürki Haustechnik AG   Sanitäre Anlagen

www.buerki-sanitaer.ch

· Beratung  · Planung  · Ausführung  · Reparaturservice

Obere Dürrmühlestrasse 24 
4704 Niederbipp 
Tel. 032 633 21 00

Der richtige Partner  Servicedienst-
in Elektrofragen: + leistungen

OBERBIPP 032 636 10 10 NIEDERBIPP
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einsendungen

Ein neues Jahr
Ich liege im Bett und kann nicht schlafen. Warum 
eigentlich nicht? Ich weiss doch, wie der Morgen 
sein wird, der Tag, das Jahr. Seltsam, dass die 
Tage, die Jahre so schnell vergehen, ich selbst 
alt bin und nichts mehr erwarte. Durchs offene 
Fenster sehe ich Sterne, den Mond. Ab und zu 
fährt ein Auto vorbei, ein spätes. Wohin wollen 
sie nur, die Leute in der Nacht? In Städten ist es 
anders. Die Grossstadt, die keine Ruhe gibt, auch 
nicht nachts. Menschen laufen durch Strassen, 
wenig Bäume dort, wenig Grün, nur Mauern, da 
irren sie herum und suche etwas Tröstliches. 
Vielleicht stehen sie in Bars und Kneipen und su-
chen und suchen. Und finden nichts. Es ist kalt 
im Februar, sie trinken, da wird es kurz warm. 
Und dann gehen sie heim und warten auf den 
Morgen.
Ich liege im Bett, kann nicht schlafen, still ist es 
um mich herum. Ich wundere mich, wie das Leben 
so schnell vorbeigeht. Irgendwann schlafe ich ein.
Wenn er kommt, der Morgen, ist er wie immer. 
Ich bin alt und denke, das kann doch nicht alles 
gewesen sein. Höre Johann Sebastian Bach 
«Goldberg Variationen», Thomas Albinoni 
«Flötenkonzert». Hannes Wader, der mit mir alt 
geworden ist, singt «...dass wir solang leben 

durften». Musik hilft mir in den neuen Tag. Kin-
der lachen, sie gehen zur Schule, auf Baustellen 
wird gearbeitet. Laut.

Ich muss aufstehen. Da ist der neue Tag und alles 
ist wie immer.

Ute Leudolph

Aus einem Gespräch wird eine Idee …

… aus einer Idee wird ein Herzensprojekt
So erging es mir 2018 und ich stellte kurz vor 
Weihnachten spontan einen Adventskalender für 
25 Frauen her.

Was das heisst:
Ich gab folgendes vor:
1. Erstelle 24 gleiche Päckchen (Inhalt etwas 

Selbstgemachtes).
2. Nummeriere alle Päckchen mit der Nummer, 

die du von mir erhalten hast.
3. Stelle deine Päckchen in eine Kiste, die mit die-

ser Nummer und deinem Namen versehen ist.
4. Bringe mir die Kiste am Abgabedatum.
5. Hole deine nun mit 24 unterschiedlichen Päck-

chen gefüllte Kiste wieder bei mir ab.

6. Geniesse deinen persönlichen Kalender, der 
mit viel Liebe, Freude und Engagement von 
jedem einzelnen zusammengestellt wurde. 

All das wurde zu meiner Leidenschaft – Freude 
zu verschenken und alles zu organisieren. Dass 

ich es auch im Jahr 2019 wieder organisiert habe 
– dieses Mal mit 50 Frauen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön nochmals euch allen fürs 
mitmachen!  
Ich freue mich, wenn ihr dieses Jahr wieder dabei 
seid – mein Ziel wäre, 100 Personen zu erreichen 
und etwas Freude weiter zu verschenken.

Hast du auch Lust bekommen mitzumachen?
Na dann los, melde dich jetzt schon für einen 
Platz bei mir unter 079 687 78 85 an, um auch 
weitere Details und Infos zu erhalten.

Auf ein gelungenes 2020 allen  Leserinnen und 
Lesern der Dorfzeitung Niederbipp.

Geraldine Huber

Dies sind alle Päckchen vom letzten Advent.
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Ueli & Eveline Marti-Züllig
4704 Niederbipp

Telefon 032 633 11 11

Montag und Dienstag 17 Uhr geschlossen

Im Ruhestand
seine Leidenschaft
zum Beruf machen?
Und nochmals ganz von vorne  
anfangen? Ausser beim Geld?

Älter werden fängt früher an, als man meint.  
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin bei uns  
in der Geschäftsstelle an der Dorfstrasse 6 in  
Niederbipp und erhalten Sie Antworten auf alle  
wichtigen Fragen rund um die Vorsorge.

Mehr Informationen unter ubs.com/vorsorge

© UBS 2019. Alle Rechte vorbehalten.

Reisezentrum Niederbipp 
niederbipp@asmobil.ch 
Tel. 032 633 66 55

www.asmobil.ch 

Ihre Vorteile im Reisezentrum Niederbipp:

• kompetente Bedienung ohne lange Wartezeiten
• gratis Parkplätze direkt vor dem Reisezentrum 
• umfassende Reise- und ÖV-Angebote
• lange Öffnungszeiten

Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Gartenkind Freizeitkurs Oberbipp
Im Rahmen des Gartenkind-Projektes von Bio-
terra wird beim Schloss Oberbipp jährlich ein 
Freizeitkurs angeboten. Im Kurs können Kinder 
während einer Gartensaison den Kreislauf der 
Natur und Zusammenhänge zwischen Tieren, 
Pflanzen und Menschen erleben. Jedes Kind darf 
ein Gartenbeet mit einer Mischkultur bepflanzen 
und das eigene Gemüse mit nach Hause nehmen. 
Daneben gibt es weitere spielerische Aktivitäten 
wie bemalen einer Ernte-Tasche, basteln mit 
Naturgegenständen, Geschichten hören und 
Tiere beobachten.
Bioterra unterstützt an ungefähr 60 Standorten 
in der Schweiz solche Gartenkind-Projekte, die 
Kindern aktives Gärtnern ermöglichen. Neben 
Freizeitkursen gibt es auch Angebote für Schul-
klassen oder offene Gärten, die ohne Anmeldung 
besucht werden können. Auch das Gärtli beim 
Schloss Oberbipp ist ausserhalb der Kursnach-
mittage öffentlich zugänglich und darf zum Stau-
nen und Entdecken oder Verweilen am Picknick-
Tisch jederzeit besucht werden.

Gartenkind Freizeitkurs 2020 Für: Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse
 Zeit:  Donnerstag, 16.30–18 Uhr 

während der Schulwochen von Ende März bis zu den Herbstferien
 Ort: Schlossstrasse 30, 4538 Oberbipp
 Anmeldung: bis 15. März 2020 an sd.sommer@gmx.ch

Kontakt und Informationen Damaris Sommer, 032 636 11 38, sd.sommer@gmx.ch, www.bioterra.ch/gartenkind

www.jb-stahl-metallbau.ch

Egger Bau GmbH
Baugeschäft

Scharnagelnstrasse 8 
4704 Niederbipp

Telefon 032 636 16 27
eggerbaugmbh@bluewin.ch
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veranstaltungskalender

Februar bis April 2020
28. Februar Fasnachtseröffnung, FAKO Räberhus
28. Februar Fasnachtsparty, Turnverein Räberhus
29. Februar Fasnachtsumzug, FAKO 13.30 Uhr ganzes Dorf
29. Februar Kindermaskenball, FAKO/Turnverein 15.00 Uhr Räberhus
1. März Schnitzelbanksingen, FAKO 13.30 Uhr div. Restaurants/Räberhus
2. März Böög verbrennen, FAKO 19.00 Uhr Lehnfluh Niederfeld
2. März Böög verbrennen, Gratismehlsuppe offeriert vom FC FC-Clubhaus
6. März Himalaya Vortrag, Kulturverein Räberstöckli
13./14. März Gold-Lotto, Musikgesellschaft Niederbipp Räberhus
14.– 22. März Passion Porzellan (Lotti Härdy), Kulturverein Räberstöckli
17.– 22.März FlikFlak Gschichte-Wuche mit Christof Fankhauser, ref. Kirchgemeinde ref. Kirche
17./18. März Kinderkleiderbörse, Verein für Familie und Freizeit Räberhus
31. März – 6. Oktober Jeden Dienstag Inlinetreff für jedermann, Inlineclub Mittelland Schulhaus Gehrengasse
1. April Frühlingsmarkt, OK Markt Niederbipp
4. – 19. April Kunst mit Herz, E. Germann & B. Kölliker, Kulturverein Räberstöckli
7. April 14. Bipper Laufcup, 7,5 km, Läufergruppe Niederbipp Lehnfluh Niederfeld
14. – 17.April Kinderwoche, ref. Kirchgemeinde ref. Kirchgemeindehaus

Ute Leudolph aus Niederbipp stellt freundlicherweise ihre Werke der Dorfzeitung zur Verfügung, herzlichen Dank.
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Renkholzweg 2
4704 Niederbipp
032 633 14 26

Ihr Spezialist für Unfallreparaturen aller Marken,
Hagelschäden und Schadenmanagment
mit allen Versicherungen

www.gabiag.ch

10
56

75
5

Peparim Iseni, Kundenberater
T 062 956 68 30, M 076 509 19 87 
perparim.iseni@mobiliar.ch

Rolf Felber, Kundenberater 
T 032 633 64 61, M 079 699 81 86
rolf.felber@mobiliar.ch

Für Sie 
 zuständig in 
Niederbipp, 
 Oberbipp und 
 Wol�sberg.

Generalagentur 
Herzogenbuchsee
Christian Unger

Agentur Niederbipp
Obere Dürrmühlestrasse 3 
4704 Niederbipp
T 032 633 64 64 
herzogenbuchsee@mobiliar.chmobiliar.ch



«Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!»

bekb.ch

Mark Schwarzenbach
Privatkunden Oensingen
062 916 27 16

Pascal Bringold
Leiter Niederlassung Niederbipp
062 956 65 46

Sabrina Urben
Privatkunden Niederbipp
032 633 30 73

Beat Käser
Leiter Niederlassung Oensingen
062 916 27 13




